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Grossrätinnen und Grossräte der SVP, EDU, FDP und BDP stimmen  
wirtschaftsfreundlich 
 
Der Handels- und Industrieverein des Kantons Bern (HIV) präsentierte heute sein jährliches 
Rating der Wirtschaftsfreundlichkeit der Mitglieder des bernischen Grossen Rates. Wie in den 
letzten Jahren rangieren Grossrätinnen und Grossräte der SVP, EDU, FDP und der BDP auf den 
vorderen Plätzen. Grundlage des Grossratsratings 2014/2015 bilden die Abstimmungen im 
Grossen Rat zu Geschäften der letzten fünf Sessionen (März 2014 bis Januar 2015). Für das 
Rating wurden insgesamt 19 Geschäfte bewertet, die eine wirtschaftspolitische Relevanz 
aufweisen. 
 
Der HIV legt in diesem Jahr zum 11. Mal eine Bewertung des Abstimmungsverhaltens der Mitglieder im 
bernischen Grossen Rat vor. Bewertet wurden total 19 Geschäfte, die eine wirtschaftspolitische 
Relevanz aufweisen.  
 
Wie in den vergangenen Jahren gehen auch in dieser Ratingperiode die bürgerlichen Parteien als 
wirtschaftsfreundlichste Parteien hervor. Insgesamt haben die Ratsmitglieder der SVP am 
wirtschaftsfreundlichsten abgestimmt. An zweiter und dritter Stelle platzieren sich die EDU und die FDP, 
wobei bei den letzteren die Abwesenheiten nicht unwesentlich ins Gewicht fallen. Die BDP belegt wie im 
Vorjahr den vierten Platz.  
 
Als klar wirtschaftsfeindlich müssen die Grünen, die SP und die PSA bezeichnet werden. Das 
Abstimmungsverhalten der EVP und GLP fiel in der Ratingperiode in Bezug auf die 
Wirtschaftsfreundlichkeit relativ neutral aus, wobei die EVP-Parlamentarier durchschnittlich gesehen 
wirtschaftsfreundlicher votierten als die GLP-Grossräte. Im Langzeitvergleich seit dem ersten Rating 
2003/04 liegen die SVP und die FDP nun gleichauf an der Spitze. 
 
Mit dem Punktemaximum von 38 Punkten stehen in diesem Jahr neun Grossräte auf dem ersten Platz 
des Ratings. Es sind dies (in alphabetischer Reihenfolge) Peter Brand, Manfred Bühler, Lars 
Guggisberg, Adrian Haas, Jürg Iseli, Thomas Knutti, Hugo Kummer, Käthi Wälchli und Fritz Wyss. Der 
Handels- und Industrieverein gratuliert herzlich! 
 
 
Beilage: Rating-Bericht-Broschüre 2014/2015 
 
Die Broschüre kann auch von der Homepage des HIV unter www.bern-cci.ch, Rubrik „Publikationen/ 
Grossratsrating“ heruntergeladen werden.  


